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Der Kampf mit der Hölzſchen
Käuberbande

WTB Dresden 14 April
14 April mitgeteilt Auf Erſuchen der ſächſiſchen Regie
rung haben die militäriſchen Maßnahmen zur Wieder
herſtellung verfaſſungsmäßiger Zuſtände im Vogtlande
eingeſetzt Die hier zuſammengezogene Reichswehr ſteht
unter dem Befehl des General Seufft von Pilſach dem
als Regierungskommiſſar Herr Otto Schulz zugeteilt iſt
Truppen unter Führung von Oberſt von Schönfeld
rückten am 14 April von Hof in Bayern ins Vogtland
ein Sie haben jetzt Klingenthal Falkenſtein
und Plauen beſetzt Jn verſchiedenen Richtungen
wurden zeitweiſe mit Laſtkraftwagen Streifunterneh
mungen ausgeführt um die ſchwer bedräugte Bevölke
rung von den Hölzſchen Banden zu befreien Perſonen
kraftwagen und Waffen des Hölz wurden hierbei
erbeutet Jn DOelsnitz gelang es ferner einen Mann
der Hölzſchen Bande feſtzunehmen der Zahlungsanwei
ſungen für die von Hölz in Plauen erpreßten Gelder
an die Bank von Klingenthal bei ſich trug Weitere
Truppen unter Führung des Oberſten Bock von Wül
fingen ſind in Gegend Burgſtädt und in Gegend ſüd
weſtlich und öſtlich von Chemnitz eingerückt Das Stadt
gebiet von Chemnitz wurde nicht beſetzt

Erfolge der Truppen
WTB Plauen 14 April Wie aus Jägersgrün

berichtet wird iſt dort heute früh eine fliegende Auto
mobilkolonne des a r Hauſel eingerückt das
die c der in den umliegenden Wäldern um
herſtreifenden Rotgardiſten aufgenommen hat Es kam
zwiſchen den Truppen und Rotgardiſten zu
vereinzelten Schießereien wobei einige Rot
gardiſten getötet und verwundet wurden Bis heute
mittag waren 72 Angehörige der Roten

ommen darunter au n
unter

n Gefangenen befinden ſich auch zwei Ruſſen Alle
Rotgardiſten hatten bedeutende Geldbeträgebei ſich Die Reichswehrtruppen erbeuteten
außerdem ein Automobil mit 200 Gewehren Auch in
Falkenſtein iſt heute vormittag Reichswehr eingerückt
Hölz iſt ſeit dem Vormittag von dort verſchwunden und
ſoll ſich nach Gottesberg begeben haben Die Reichswehr
nahm in Falkenſtein die Verhaftung einer größeren
Anzahl von Spartakiſten vor darunter die rechte Hand

Hölz den ehemaligen Sprachlehrer und Kinverklärer
Kurte

WTB Leipzig 14 April Amtlicher Bericht aus
dem Vogtlande Plauen Falkenſtein und Klingenthal
ſind heute früh von Reichswehrtruppven beſetzt worden
Hölz hatte geſtern abend 7 Uhr die Bahnlinie Klingen
thal Zwotenthal geſperrt und bei der Station Zwoten
thal zwei Weichen und Brücken geſprengt Eine darauf
hin zur Verfolgung der Hölzſchen Bande auf Klingen
thal angeſetzte Reichswehrkolonne hatte in Zwönitz einen
Zuſammenſtoß mit Bewaffneten und hat Klingenthal
heute vormittag erreicht Hölzſche Banden die von
Klingenthal heute nacht im Kraftwagen über Auerbach
entkommen ſind wurden in Rautenkranz ſüdöſtlich
Auerbach von Reichswehrtruppen in einen kurzen Kampf
verwickelt 890 Mann wurden gefangen genommen
Zwei Perſonenkraftwagen und vier Laſtkraftwagen
wurden erbeutet Hölz mit weiteren Teilen ſeiner
Banden entkam anſcheinend in der Richtung auf Johann
georgenſtadt

In Schönheide wurden durch Gendarmerie drei
Hölzgardiſten verhaftet welche angaben Hölz habe
nach dem Zuſammenſtoß bei Anerbach 500 ſeiner An
hänger bei Schönheide entlaſſen mit einem Fluchtgeld
von 500 Mk für einen jeden

Von Teilen der bei Chemnitz verſammelten Reichs
wehrtruppen wurde heute die Gegend Burgſtädt und
Urſprung Neukirchen ſüdweſtlich Chemnitz erreicht

Der Kommuniſt Nadler in Glauchau hat geſtern
nachmittag gegen eine ihm ſeitens der dortigen Arbeit
geber angebotene Zahlung von 25000 Mk Glauchau mit
30 Mann ſeiner Anhänger verlaſſen Ein Teil ſeiner
roten Garde hat ſich von ihm losgeſagt und iſt in
Glauchau geblieben In den letzten Tagen hatten Waf
fenverſchiebungen von Leipzig über Hartha nach Chemnitz
und von dort nach Glauchau ſtattgefunden

Jn Oelsnitz wurde beim Einmarſch der Reichswehr
ein Bankbeamterfeſtgenommen in deſſen
Beſitz ſich 870000 Mk befanden Es ſteht noch
nicht feſt ob es ſich dabei um einen Teil der Beute des
Hölz handelt die dieſer in Höhe von einer Million Mk
in Klingenthal von Fabrikanten unter Androhung ihrer
Feſtnahme oder des Niederbrennens der Fabriken er
preßt hatte

Graf Bernſtorff vor dem Unterſuchungs
ausſchuß

WTH Betlin 14 April Jm zweiten Unterausſchuß
dee parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuſſes der heute
nach fünfmonatiger Pauſe ſeine Arbeiten wieder aufnahm
erklärte Graf Bernſtorff er ſei auch heute der Anſicht
daß durch eine Friedensvermittelung Wil

Vom Wehrkreis
kommando 4 wird über die Lage in Südweſtſachſen am

halle Donnerstag den 15 April 1920

ſons ein Friede herbeigeführt wordenwäre und daß ahne den UBoot Krieg ein Krieg mit
Amerika nicht entſtanden wäre Wiſſon habe urſprünglich
nur die Abſicht gehabt die kriegführenden Parteien an
den Verhandlungstiſch zu bringen Die Bemerkung Wil
ſons im Senat er glaube Amerika wäre in den Krieg ge
kommen auch wenn Deutſchland keine feindlichen Akte gegen
Amerika vorgenommen hätte wie die Dinge ſich entwickelt
haben hätte ſich auf die Ablehnung der amerikaniſchen
Friedensvermittelung bezogen Die Wilſonſche Forderung
Freier Zugang zum Meere habe ſich nicht auf die ſpäteren

polniſchen Korridor bezogen Bernſtorff glaubt nicht daß
man in Amerika an eine Gebietsabtretung in Weſt
preußen dachte ſondern nur an zwiſchenſtagtliche Ab
machungen

Graf Bernſtorff fuhr fort Wilſon habe niemals die l
Abſicht gehabt ſich in die Einzelheiten der europäiſchen
Gebietsfragen zu vertiefen Ueber Polen ſei ihm nie
mals amtlich ein Wort übermittelt worden Luden
dorf habe den Reichskanzler nicht richtig unter
richtet Jn allen Berichten bemerkt Graf Bernſtorff
ſtellte ich mich auf den Standpunkt daß der Unterſee
bootskrieg die Amerikaner in den Krieg ziehen würde
Jch bin auch heute noch der Anſicht daß aus der Wilſon
ſchen Friedensvermittlung der Frieden hernorgegangen
wäre Für mich handelte es ſich nicht um die Perſon
Wilſons ſondern um die Tatſache daß die Entente
uns ohne die amerikaniſche Hilfe niemals
hätte beſiegen können Dieſer Anſicht bin ich
heute mehr als jemals Jch ſchrieb zwei Jahre lang
nichts anderes als daß wir die amerikaniſche Friedens
vermittelung annehmen müßten Zur Frage der Pro
paganda erklärte Graf Bernſtorff Uns ſei in Amerika
vorgeworfen worden zu viel Propaganda zu treiben
Die Engländer ſeien durch alle Kabelverbindungen
immer voraus geweſen Für die deutſche Propaganda
in Amerika ſei überhaupt nur eine Million Dollar aus
gegeben worden Trotzdem ſei die Propaganda nicht
unzulänglich geweſen Seine frühere Behauptung
L u de habe die amerikaniſche Friedensvermittlung nicht gewollt weil der Unter
ſeebootkrieg den Krieg in drei Monaten beenden würde
hält Graf Bernſtorff aufrecht Er habe die Aeußerung
Ludendorffs ſo aufgefaßt als ob dieſe Anſicht die
Kollektivauffaſſung der maßgebenden Kreiſe in Berlin
ſei Auf eine Frage erklärte Graf Bernſtorff ſchließlich
die Militär und Marineſtellen hätten ſich drüben über
haupt nicht betätigt

Die nächſte Sitzung bes Unterausſchuſſes findet am

Deutſche Kationalverſammlung
Abrechnung des Keichswehrminiſters Geßler mit

den deutſchen Ententefreunden
WTB Berlin 14 April Präſident Fehrenbach er

öffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten Fortſetzung der
Beſprechung der Erklärung der Regierungund der erſten Beratung des Notetats

Abg Brcß U Der deukſche Militarismus iſt nicht
niedergebrochen und wirkt weiter Unſer Gedanke gilt den
Helden die im Kampfe gegen die Reaktion gefallen ſind
Es iſt Schwindel daß ein Putſch von links von langer Hand
vorbereitet geweſen ſei Wenn ein Schutz der Ruhrberg
werke nicht zu vermeiden iſt ſo iſt eine Beſetzung
ſeitens der Entente derjenigen durch dieReichswehr vorzuziehen denn es handelt ſich um
cine Sache der europäiſchen Arbeiterſchaft Pfui
rufe Der Putſch im Weſten war von Münſter aus ins
Werk geſetzt worden Lützow hielt ſchon am Sonnabend
vormittag in Münſter Parade ab und rerkündete die Re
gierung ſei aus Berlin geflohen Die Reichswehr hat die
Situation im Ruhrgebiet erſt geſchaffen General Watters
Haltung war durchaus unklar Das ſogt auch Severing
Es iſt verſtändlich daß gegenüber dem bisherigen Druck der
Gedanke an eine Räterepublik auftauchte Be
ziehungen beſtehen zwiſchen den deutſchen und den ruſſiſchen
Revolutionären Die Vollzugsräte ſtellten ſich auf den
Boden des Bielefelder Abkommens und wollten es halten
Leider übertrug man die Ausführungsbeſtimmungen dem
General von Watter Es war vorauszuſehen daß ſie un
ausführbar ausfallen mußten Die Arbeiter konnten gar
nicht darauf eingeben Die Regierung ſcheint das ja auck
eingeſehen zu haben Die chriſtlichen Gewerk
ſchaften haben die Reaktion unterſtützt Esiſt verſucht worden die Abſchnittskommandos der neutralen
Zone in der Sicherheitswehr unterzubringen Ein Teil der
Arbeiterſchaft hat ſich flüchten müſſen unter den Schutz der
Entente vor den Wüterichen der Reichswehr Dieſe Ver

faſſung liegt in den lezten Zügen Die Rachrichten von
einer roten Armee ſüdlich der Ruhr ſind erlogen Wir be
finden uns in der Neuorganiſation des Kapput
ſches Die Regierung muß ſich mehr auf die organiſierte
Arbeiterſchaft ſtützen und die acht Punkte bewilligen

Reichspoſtminiſter Giesberts Meine Aufgabe im
Ruhrgebiet war alles zu verſuchen um Blutvergießen und
Bürgerkrieg zu verhindern Ausſchreitungen auf beiden
Seiten verurteilen auch wir Auch das Zentrum Bürger
tum Beamtentum und weite Kreiſe der Arbeiterſchaft
waren ſich einig daß das Schlimmſte paſſieren mußte wenn

Freitag den 16 April vormittag 10 Uhr im Reichstags
gebäude ſtatt

Millerand reiſt nach San Remo

WTVB Paris 14 April Miniſterpräſident Millerand
begibt ſich am Freitag in Begleitung des Marſchalls Foch
nach San Remo

England iſt angenehm berührt
WTB Rotterdam 14 April Der parlamentariſche

Mitarbeiter des Daily Chronicle ſchreibt die engliſche
Regierung ſei ſehr angenehm berührt durch die ſchnelle und
herzliche Weiſe mit der Frankreich ihren Wünſchen ent
gegengekommen ſei Die Regierung habe in ihrer Bereit
willigkeit zur Mitarbeit bei der Durchführung des Frie
densvpertrags niemals geſchwankt aber ein übereiltes und
iſoliertes Vorgehen für gefährlich gehalten Sie ſei der
Meinung daß jeder wichtige Schritt bei der Ausführung
des Vertrages angemeſſen und allgemein gebilligt ſein
müſſe Die Konferenz von San Remo werde Gelegenheit
zur Unterſuchung der Tatſachen und der Abſichten geben
und zweifellos helfen die Uebereinſtimmung zwiſchen den
verſchiedenen Regierungen zu feſtigen

Streikbewegung in Jrlandö
WTVB London 14 April Havas Der Streik in

Jrland ſcheint ernſteren Charakter anzunehmen als an
fangs angenommen wurde Er ſoll ſo lange dauern bis
alle Gefangenen in Freiheit geſetzt ſind Die Gewerkſchaf
ten in Belfaſt und im Norden leiſteten im allgemeinen dem
Streikbefehl keine Folge

WTVB London 14 April Reuter Jm Unterhauſe
erklärte Bonar Law im Laufe der Debatte über den Hun
gerſtreik im Mountjoy Gefängnis in Dublin und den Ge
eralſtreik in Jrland Der Schutz der Bürger und die Auf
rechterhaltung von Recht und Ordnung werden unmöglich
wenn die Gefangenen freigelaſſen würden weil ſie zum
Hungerſtreik übergingen

WTB London 14 April Reuter Abends eingetrof
fene Telegramme melden daß in Munſter Leinſter und

die Reichswehr abmarſchiert ohne daß Erſatz geſchaffen
wäre oder Ruhe herrſche Nach den Bielefelder Beſtim
mungen hatte die rote Armee kein Kampfziel mehr Der
Kapputſch war erledigt Das Nachrichtenweſen während
des Putſches muß noch beſonders unterſucht werden Der
gute Wille der übergroßen Mehrheit der Bevölkerung des
Jnduſtriegebiets darf nicht andauernd beunruhigt werden
Von keiner Seite Vor allem ſind die zu entwaffnen die
ihre Waffen gegen Verfaſſung und Regierung brauchen
wollen alſo

reſtkoſe Abgabe der Waffenn
Wir müſſen eine Kontrolle der Bevölkerung haben nicht
auf Grund politiſcher oder krimineller Geſichtspunkte ſon
dern auf Grund ihrer Betätigung Hätte das Jnduſtrie
gebiet ſich ruhig verhalten wäre der Kapputſch viel ſchnel
ler erledigt worden Das Reich inuß zuſamnmengehalten
werden Die Beſetzung von Frankfurt und Darmſtadt be
weiſt daß die Auseinandertreibung Deutſchlands Frank
reichs Ziel bleibt Sollen wir es darin unterſtützen

Reichswehrminiſter Geßler Wir kommen nicht aus den
jetzigen Verhältniſſen heraus wenn wir die Atmosphäre
des Mißtrauens nicht zerſtreuen Dazu trug die Rede des
Abgeordneten Braß nicht bei Bei den Verhandlungen in
Bielefeld wurde er erſucht uns das Material zu geben
Er hat es nicht getan Was er heute vorbrachte enthielt
doch wenig Schlüſſiges Wie ſollen wir Unterſuchungen an
ſtellen wenn wir das Material nicht haben General von
Watter hat erklärt er habe alles getan um zu verhindern
daß Freikorps nach Berlin kommen Wenn wir die Reichs
wehr wieder aufbauen wollen muß man ihr auch den
Rechtsſchutz zubilligen der jedem Deutſchen zuſteht Refor
miert werden muß der Nachrichtendienſt und der Aufklä
rungsdienſt Jm Nachrichtendienſt laufen eine Anzahl Exi
ſtenzen herum die allerdings gemeingefährlich ſind Zu
ruf Auch im Nichtmilitäriſchen Damit habe ich Gott ſei
Dank nichts zu tun Heiterkeit Wir wollen die
Truppen aus dem Ruhrrevier abziehen
Aber das können wir erſt wenn das Gebiet von Waffen

Connaught allgemein geſtreikt wird Ruheſtörungen wer
den nicht gemeldet

Tagung des Jnternat Wirtſchaftskongreſſes
in Frankfurt a M

WTVB Frankfurt a 14 April Wie der Magiſtrat
amtlich mitteilt wird der erſte internationale Wirtſchafts
kongreß wie geplant am 1 und 2 Mai in Frankfurt
am Main zuſammentreten Die Redner zur Tagesordnung

geſäubert iſt Eher kann keine Beruhigung eintreten Wenn
jemand ſagt er ſehe lieber die Entente als die Reichswehr
einmarſchieren ſo kann ein Deutſcher doch nicht einen Trop
fen deutſchen Blutes in ſeinen Adern haben Sehr wahr
Wenn Herr Braß wieder nach Koblenz zur
Rheinklands kommiſſion geht um über deut
ſche Dinge Auskunft zu geben denn er geht
nach Koblenz Hört hört ſo ſoll er doch die Wahrheit
ſagen und nicht wieder ausſagen

haben ſämtlich ihr Eintreffen zugeſagt Legie ird am2 Mai ebenfalls hier eintreffen a en w es ſtänden nicht 18 000 ſondern 80e e Mann in der neu



zugetraut hätte

Unerhört Raus Schuft Verbrecher Herr Braß
hat auch Dokumente die wir von ihm nicht er
reichen konnten an die Entente gegeben An
dauernde Pfuirufe auf allen Seiten des Hauſes Wem
es mit einer Beruhigung bei uns Ernſt iſt der hat die
Pflicht alles Material der Regierung zu geben

Die Waffenabliefernng iſt bis jetzt ganz ungenügend
Wir hoffen daß wir in kurzer Zeit weite Gebiete des Jn
duſtriegebiets militäriſch in Ordnung haben Wer wünſcht
daß wir nicht ſüdlich der Ruhr einrücken der
forge dafür daß dort die Waffen abgeliefert werden Die
politiſchen Beamten ſollen ſtatt der zivilen die oberſte Ge
walt haben Aber dieſe Oberpräſidenten ufw müſſen
dann auch die nötige Zivilkuraſche haben
Sehr richtig

Gegen Herren Ehrhardt iſt Haftbefehl erlaſſen
Wir werden verſuchen die Brigade Ehrhardt freiwillig auf
zulöſen Wenn das nie geht wird ſie mit Gewalt
aufgelöſt werden Die auf Gütern in Pommern
ich noch befindenden Reſte von Baltikumtruppen müſſen
zuch weg Wir müſſen die Reichswehr aufbauen Die
Truppen erwarten von der Rationalverſammlung ein Wort
der Anerkennung Bravrol Die Sicherheitswehr hat
ebenſo Anſpruch auf Dank Eine parlamentariſche Kom
miſſion müßte zur Unterſuchung der Greuel im Ruhrgebiet
nach dort gehen

Unerhörte Greuel
ſind von der ſogenannten roten Armee verübt worden Die
Keichswehr wird die Scharte raſch wieder auswetzen die ein
kleiner Teil der Angehörigen ihr zugefügt hat Lebhafter
Veifall

Abg Schwarzer bayr Vpt Der Einmarſch der
Keichswehr ins Ruhrgebiet war nach unſerer einmütigen
Ueberzeugung eine abſolute Notwendigkeit
Frankreichs Haltung war nicht gerechtfer
kigt Die anderen Alliierten ſcheinen mehr Verſtändnis
für die Lebensnotwendigkeiten Europas zu haben

Abg Dr Kahl D Vp Dem Reichsjuſtizminiſter feh
len weſentliche Vorausſetzungen für ſeinAmt das er geſtern mißbraucht hat Wir weiſen ſeine
Angriffe als rig zurück Der Keichsjuſtizminiſter hat
die Erklärung der Deutſchen Volkspartei entſtellt Von
iner neuen Regierung haben auch demokratiſche Blätter
zeſprochen Wo war da die alte Regierung Unverant
wortlich und leichtfertig war das Vorgehen des Herrn Mi
niſters Es war doch wohl ſelbſtverſtändlich daß die Ver
zrecher Kapp und Genoſſen einen Organiſationsplan hatten
Ich kann auf Ehre und Gewiſſen verſichern daß meine
Partei weder mittelbar noch unmittelbar etwas von dem
Putſch gewußt hat Und dieſer Herr der geredet hat wie
in Winkeladvotat Präſident Fehrenbach rügt dieſen Aus
oruck Zuruf Frechheit iſt Vorgeſetzter unſeres Reichs
gerichts Wir ſtehen ſo gut auf dem Boden der Verfaſſung
wie irgend einer Unſere monarchiſtiſchen Jdeen wollen
wir nur auf rechtlichem Wege durch die Ueberzeugung ver
breiten Beifall rechts Ziſchen bei der Mehrheit

XFeichsjuſtizminiſter Vlunck Abgeordneter Dr Kahl hat
fich zu Entſtellungen hinreißen laſſen wie ich ſie ihm nicht

t Meine Feſtſtellungen waren durchaus zu
treffend Zuſtimmung bei der Mehrheit Die Königs
zerger Allgemeine Zeitung druckte den Aufruf ab in wel
hem es mit fetter Ueberſchrift heißt
Die Deutſche Volkspartei erklärt ſich für die neue Regierung
Sie haben den verhrecheriſchen Wahnſinn der
Kappiſten nicht bekämpft und tragen mit die Verankwor
ung für dieſen Hochverrat Große Unruhe und wütende
Zwiſchenrufe rechts Präſident Fehrenbach mahnt zur
Ruhe Von ſeinem Platze aus bietet das Haus kein Bild
der Würde Der bei Schnitzler gefundene Organiſations

Kliſcheeworte
Von

Dr Siegfried Berberich München
Nachdruck verboten

Gott ſei Dank Die Zeiten der dunkelroten Roſen
ſind vorüber Das heißt beinahe vorüber Denn Tau
ſende von Poeten der zweiten und dritten ngklale ar
beiten noch immer mit dunkelroten Roſen o wie
früher wirkliche Poeten vom Range Liliencrons Nur
waren dieſe ſparſamer damit Die dunkelroten Roſen in
der Poeſie des ſterbenden zwanzigſten Jahrhunderts wäre
gar kein ſo a Thema für eine Doktor Diſſer
tation Material gäbe es maſſenhaft

Oder weniger blödſinnig formuliert Kliſcheeworte
and begriffe Von unſeren Klaſſikern bis auf die Neu
eit Denn ähnliche Phraſen wie deine dunkelroten Ro

ſen hat es zu allen Zeiten gegeben
Und das erzählſt du mir der ich ſchon ſeit ZJre

das Jndividuelle am Jndividuum ſtudiere Jedes Zeit
alter hat ſeine raſen Begriffe Jdeen denen ſich nie
mand entziehen kann v deshalb nicht weil man es
nicht will weil man ſie ſchön findet Die man ſchon des
halb hegt und in Umlauf bringt weil ſie modern ſind und
von Jedermann verſtanden werden

Jene Kliſcheeworte haben ihre eigene Mode die natür
lich gar nichts zu tun hat mit irgend einer anderen Mode
Die nur eigenen Geſetzen unterworfen iſt Wer kann vor
ausſagen wann ein neues Kliſchee Mode wird Oder wann
ein modernes veraltet Niemand kann das Ebenſowenig
wie wir die Damenkleidermode von 1924 vorausſagen kön
nen Und vier Jahre ſind doch gewiß nicht viel

Du ſprichſt immer von Modekliſcheeworten Aber es
doch auch Kliſcheeworte die keiner Mode unterworfen

nd
Sie ſind alle der Mode unterworfen Und wenn auch

nur in der Anwendung Herrenkleidermode Aber
gewiß es gibt ſtehende Phraſen die nicht umzubringen ſind
Die meinethalben einen tiefen Sinn und großen Wert
in ſich bergen Die dem Gedankenarmen und Denkfaulen
manchmal doch zu einem Gedanken verhelfen Zum Bei
ſpiel die Sprichwörter Oder andere mehr oder weniger
klaſſiſche Zitate Nur kann man über die Anwendung

ber Sprichwörter und Zitate verſchiedener Meinung ſein
Ich halte es für ſehr geſchmacklos wenn einer ſeine Briefe
Reden Aufſähze Gedichte nene Tore len uſw ſort
während ausſtopft mit dieſen Bildungsſchlacken Wenn
tiner ſich Ueberzeugung verſchaffen will mit Hilfe jener
Hichterworte und Polksweisheiten dito Ausſprüche ſonſti

ger bedeutender oder auch nur berühmter Leute die übe

täglichen

Plan beweiſt vaß die Putſchiſten mit der ſoforkigen Ein
etzung des Generalſtreiks gerechnet haben Jch verbietee eine ſolche niedrige gemeine ihren Urheber kennzeich

nende Kampfesweiſe wie die vom Vorredner Stürmiſche
Zurufe rechts Präſident Fehrenbach rügt dieſe Worte und
verwahrt ſich gegen die Angriffe der Rechten gegen ſeine
Geſchäftsführung die in einigen wen laut wurde
Von der Affäre Braß habe ich erſt durch die Rede des
Reichsminiſters Kenntnis bekommen Hochverrat kommt

in Frage Landesverratsverdacht nur Die Verräter
ſollen beſtraft werden Gegen gemeine Verbrecher wird
unnachſichtlich eingeſchritten werden VBeifall

Abg Onardk Soz Die Einwohner des Rheingaues
haben die Reichswehr nicht nötig gehaht Sie werden die
franzöſche Beſatzung ertragen müſſen

Abg Braß U Eine Rückſprache zwiſchen mir und
der Hohen Rheinlandkommiſſion hat am 7 April nachmit
tags ſtattgefunden Es wurde davon geſprochen was mit
den vielen Flüchtlingen geſchehen ſolle die in das beſetzte
Dre übertreten Wie wir hörten ſollen ſie interniert
werden

Abg Folk Dem Wenn Herr Braß im beſetzten Gebiet
war warum iſt er denn dort auch nicht zu den deutſchen
Behörden gegangen

Damit ſchließt die Beſprechung Der Notetat wird an
den Haushaltsausſchuß verwieſen Das Reichsheimſtättenge
ſetz wird dem 24 Ausſchuß verwieſen Morgen 1 Uhr Reſt
der heutigen Tagesordnung Schluß 8 Uhr

r Köſter im Auswärtigen Ausſchuß
WTVB BVerlin 14 April Jm auswärtigen Ausſchuß

begrüßte der ſtellvertretende Vorſitzende Haußmann den
neuen Miniſter des Aeußern Dieſer erſuchte um die Unter
ſtützung des Ausſchuſſes Dann machte der Reichskanz
ler Müller eine Reihe von Mitteilungen über die Be
ſetzung deutſcher Städte durch die franzöſiſchen Trupen über
die Begleitumſtände und über die Abſichten der Reichsregie
rung Die anſchließende Beſprechung und die Beantwor
tung der im Ausſchuß geſtellten Fragen führte zu einer
weitoehenden Uebereinſtimmung der Auffaſſungen der durch
das feindſelige Vorgehen Frankreichs geſchaffenen und ge
änderten Lage und der daraus erwachſenen Aufgaben

Die Lage in Pommern unö Polen
Berlin 14 April Eigene Drahtnachricht Die

Lage in Pommern wird von der Regierung mit größter
Aufmerkſamkeit verfolgt Die Berliner Dienſtſtelle ſteht
mit den Behörden der pommerſchen Gebiete in ſtändigem
Nachrichtenaus tauſch Nachforſchungen nach dem ſteckbrief

lich verfolgten General v Lüttwitz und dem Major Biſchof
ſind in den Kreiſen Franzburg Greifswald und Stralſund
ohne Ergebnis geblieben Gegen Biſchof wurde
vom Reichsminiſterium außerdem ein Schutz haftbe
fehl erlaſſen weil er dringend verdächtig erſcheint die
Eiſerne Divdiſion wieder aufſtellen zu wollen was eine Ge
fährdung des Reiches bedenten würde Jm Fürſorgebureau
für die Angehörigen der Eiſernen Diviſion in Berlin iſt
eine Hausſuchung abgehalten worden Die Unterſuchung
gegen den vielgenannten Leiter des Bureaus den Leutnant
v Birges ſind noch nicht abgeſchloſſen Von einem be
vorſtehenden Militärputſch in Pommern kann nach den dem
Reichswehrminiſterium zugegangenen Meldungen keines
falls die Rede ſein Jnsbeſondere ſcheinen Berufsſoldaten
an n Machenſchaften nur in geringem Umfange beteiligt
zu ſein

Nach Breslauer Meldungen ſoll im Monat April ein
von polniſcher Seite vorbereiteter Putſch bevor
ſtehen An amtlicher Stelle werden dieſe Meldungen nicht
für gegenſtandslos gehalten und der Lage in Oberſchleſten
ernſte Beachtung geſchenkt

Die Brigade Ehrhardt iſt befehlsgemäß auf
dem Transport ins Munſterlager begriffen

jeden Zweifel erhaben ſind Oder die er für erhaben hält
Seine Hausgötter

Der Juriſt darf ſich meinethalben fortwährend
auf ſein Geſetz beziehen vor Gericht und der Pfarrer auf die
Bibel in der Kirche Er darf BVeſſer iſt es aber und
größer iſt die Wirkung wenn Beide nicht ſo viel zitieren

enn Beide den Wortlaut ihrer Bücher in ſich aufgenom
men haben ihn geiſtig verarbeitet haben und nun aus dem
Geiſt ihrer Bücher heraus reden ohne zu zitieren Und
ſo iſt es auch mit den Zitaten der Poeſie Der Dichter hat
das Recht nicht immer die Fähigkeit eine Situation in
einem Kraftſpruch zu beleuchten Wenn aber einer zitiert
Die Axt im Haus erſpart den Zimmermann dann lügt

er uns an Das ſagt ja auch nur Wilhelm Tell nicht
Schiller Schiller läßt das vielleicht Tel ſagen um ſeinen
begrenzten Verſtand zutage treten zu laſſen

Und ſo geht es mit hunderten von Zitaten Die
meiſten bedenken nicht daß nicht der Dichter ſpricht im
Drama ſondern daß der Dichter ſeine dramatiſchen Ge
ſchöpfe ſprechen läßt Aber trotzdem wird brav zitiert und
rig verantwortlich gemacht Ungeheuerlichkeiten
geſchehen da

Daß die meiſten Sprüche gewagte Dichterſpielereien
ſind mehr in Worte gebannte Gefühle als Gedanken daß
ſie oft nur umriſſene Stimmungen ſind die ſich in Proſa
nicht überſetzen alſo nicht beweiſen laſſen davon weiß na
türlich nicht Jedermann etwas zu erzählen Schon deshalb
iſt das Zitieren eine gefährliche Sache ſobald man einen
Satz aus dem Milieu herausreißt wird er unmöglich be
ſonders eben wenn er nur eine ſchwankende Situation eine
leichtumriſſene Vorſtellung des Dichters in nicht nachzukon
trollierenden Worten wiedergibt Jn Worten die auch in
uns nur eine gewiſſe Klangfarbe ausläſen aber nicht etwa
für uns ſein ſollen Ebenſo unmöglich wie ein paar Me
lodietakte aus einer Sinfonie für ſich allein ſind Neun
Zehntel aller Dichterzitate ſind alſo zum Hausgebrauch
ungeeignet Und der Reſt wird von einem anſtändigen
Menſchen auch nicht zur Komplettierung zum Ausſtopfen
geiſtiger Lücken verwandt

Und für die Sprichwörter gilt das gleiche Geſetz Für
das Kind mögen ſie verblüffende Wahrheiten ſein Glau
bensſätze Bohnenſtangen zum Hinaufranken Der Erwach
ſene ſoll ſie aber in ſich aufgenommen haben Für ihn
ſind ſie mögen ſie noch ſo inhaltstief ſein abgedro
ſchene Weisheiten an die man zwar denken darf an die
Weisheiten die man aber eben weil ſie abgedro ſind
nie zitieren ſoll Man kann ſie ſa umſchreiben Man
kann ſie umſchreiben wenn verſtanden

orhat Ja ſogar mit eb i3 Worte e Sen man aber glaubt anen Ohne die a

verhanölungen in Danzig
WTB Danzig 14 April Hier ſind Verhandlungen

zwiſchen Vertretern der polniſchen Regierung dem Ober
kommiſſar Sir Reginald Tower und Vertretern der Stadt
Danzig geführt worden die einen befriedigenden Verlauf
nahmen Die Ernährung Dänzigs iſt bis zur neuen Ernte
durch Lieferungen aus Polen in dem bisherigen Umſange
ſichergeſtellt

Streik in Eupen Malmedy
WTVB Aachen 14 April Dem Volksfreund zu

folge iſt heute vormittag der Generalſtreik in Eupen
Malmedn und Monſchau ausgebrochen Der Streik
richtet ſich gegen die wirtſchaftlichen Maß
nahmen der belgiſchen Regierung in Eupen
und Malmedy und gegen die Abtrefung der Monſchauer
Bahn an Belgien die von der Grenzkommiſſion be
ſchloſſen worden iſt Die Streikleitung hat den belgiſchen
Behörden und der franzöſiſchen Kommandantur in Mon
ſchau eine Liſte von Forderungen überreicht Jn Mon
ſchau haben heute vormittag große Kundgebungen
vaterländiſchen Charakters ſtattgefunden In den drei
Kreiſen iſt der Generalſtreik allgemein Die ganze Be
amtenſchaft einſchließlich Poſt und Telegraphie ſtreikt
Ueber die Haltung der Eiſenbahner iſt noch keine Ent
ſcheidung getroffen

Die Folgen des amerikaniſchen Eiſenbahnerſtreiks

WTVB New NYork 14 April Reuter Jnfolge Unter
bindung der Zufuhren von Rohſtoffen durch den Eiſen
bahnerſtreik ſind in New Vork ſchätzungsweiſe 150 000 in
Detroit 100 000 Arbeiter arbeitslos Jm Weſten iſt die
Lage unverändert Jm Oſten hat die Zahl der Ausſtän
digen zugenommen Wilſon hat einen Eiſenbahnarbeiter
rat eingeſetzt der ſoſort in Waſhington zuſammentreten
und die Beſchwerden der Ausſtändigen unterſuchen ſoll

Die Friedensver handlungen mit der Türkei
WTVB Varis 13 April Nach einer Meldung des

Temps kommen die türkiſchen Friedensdelegierten am
25 Aptil in Verſailles an Sie werden im Hotel des Pe
ſervoirs wohnen

Reichspflegſchaft in Gotho

Die deutſchen Radikalen können ſich nicht beklagen
keine Gelegenheit erhalten zu haben einen Befähigungs
nachweis für ihren Beruf zur Verwaltung zu erbringen
Die Vielheit Buntſcheckigkeit der deutſchen Staatsgebilde
iſt ihnen dabei zu Hilfe gekommen Jn Braunſchweig in
Bremen ſogar in dem großen Bayern haben ſie geraume
Zeit das Heft in der Hand gehabt Am allerlängſten aber
hat ihre Herrſchaft in dem Herzogtum Gotha gewährt Noch
gegenwärtig ſiebzehn Monate nach der Revolution ſchal
ten ſie dort mit einer Unbedingtheit um die ſie andere
Parteien zu beneiden Urſache haben Sie haben es fertig

nen jegliche Oppoſition aus dem Landtage hinaus
zuekeln

den das haben ſie mit minder blutigen Waffen mit ein
facher rückſichtsloſer Niederſtimmung gegneriſcher Anträge
erreicht Darauf haben deren Verfaſſer und Helfer alſo
die geſamte Oppoſition ihre Mandate freiwillig nieder
gelegt und die allein herrſchenden Unabhängigen unter ſich
gelaſſen Denn die hielten es für überflüſſig Neuwahlen
für die durch Verzicht der Jnhaber erledigten Sitze anzu
beraumen dank dem geringen Reſpekt den ſie überhaupt
für parlamentariſche Formen beſitzen

Der Hauptgrund freilich war wohl ihre Beſorgnis

ſie erinnern zu müſſen dann ſoll man ſie lieber doch nur
andeuten Sie ſind unindividuelle Plattheiten und Jeder
mann bekannte Selbſtrerſtänd lichkeiten Sind Fremdkörper
im Gefüge einer perſönlichen Rede und müſſen als ſolche
ſchon äußerlich angedeutet und gebrandmarkt werden Wenn
man ſie niederſchreibt ſoll man daher um Gotteswillen nie
die Gänſefüßchen vergeſſen Dieſe wirken dann wenigſtens
einigermaßen wie eine Entſchuldigung des Autors

Ganz widerlich ſind aber die lateiniſchen Brocken mit
denen ſo mancher imponieren will der verſucht ſich mit die
ſen Ueberreſten aus ſeiner Schulzeit als ehemaligen Hu
maniſten zu legitimieren Das gurgelt nur ſo Jch möchte
ja nicht pro domo reden oder immer eum grano salis
Es folgen noch Dutzende ſolcher Phraſen bis unſer kleiner
Sprochkünſtler ſeinen Schatz ausgeplündert hat Und ihn
verausgabt er immer wenn ihm der Stoff ausgeht Wenn
er nichts mehr zu ſagen hat der aufrechte Mann

Schließlich gehören zu dieſem Kapitel auch die Lieb
lingsworte Jeder hat einige an ſich und alle paar
Wochen andere Worte die ſich immer wieder in ſeine
Rede drängen denen er nicht entgehen kann Denen auch
das Genie nicht entgeht Was findet zum Beiſpiel Goethe
nicht alles trefflich oder herzig

Nur iſt es falſch anzunehmen daß ſolche immer wie
derkehrende Worte etwa den Stil ausmachen Obwohl
man natürlich auch aus ihnen den Autor erkennen kann

Schlimmer aber als die Kliſcheeworte ſind natürlich die
Kliſcheebegriffe Lieblingsworte hat jeder und jeder
hat andere Die Kliſcheebegriffe verkitſchen aber ganze Ge
ſellſchaftsſchichten Sie ſind auf einmal Jedermann ge
läufig Keiner kann ihnen entgehen Wie ich vorhin an
den dunkelroten Roſen nachgewieſen habe

Zu den Kliſcheeworten gehören natürlich auch die zahl
loſen Phraſen des kaufmänniſchen Briefverkehrs Alle die
Jn höflicher Erwiderung Jhres Geehrten vom oder

zeichne mit dem Ausdruck der vorzüglichſten Hochachtung als
Jhr ganz Ergebener die üherflüſſig und zeitraubend ſind
und ſchon deshalb abgeſchafft werden ſollten Abgeſehen
davon daß das Erſterben in Demut und Höflichkeit nicht

ernſt t iſtuch an die Kliſcheeworte in der Juriſtenſprache muß
man erinnern Wenn auch jede Wiſſenſchaft ihre eigenen
Kliſcheeworte hergusgebildet hat die Juriſterei über
trifft ſie gewiß alle Beſonders darin daß ihre Kliſchees
ſogar dem Fachmann manchmal ſchwer verſtändlich ſind

Aber auch hier wie für alle Philoſophie gilt das
was Schopenhauer ungefähr ſo ausgedrückt hat Wer etwas
ſieht in ſegne dent du idrüten n r
re möglichſt deu auszudrücken damit ervon möglichſt irre verſtanden wird

Du ſiehſt Kliſcheeworte iſt ein großes Kapitel

Wozu Lenin in Rußland Maſchinengewehre
brauchte um ſeine eben gewählte Duma wieder loszuwer
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nehmer für die Erfüllung der Steuervflicht

vurch BVefragung der Wählerſchaft eine Stichprobe auf
deren Geſinnung und ihr eigenes Anſehen im Lande machen
zu müſſen die vorausſichtlich nicht beſonders günſtig aus
gefallen ſein würde Nur ſchade daß die Reichsverfaſſung
Klaſſendiktaturen oder was auf dasſelbe hinausläuft
Willkürregierungen beſchlußunfähiger Parlamente nicht
zuläßt auch die Reichsregierung für die Verhinderung ſol
cher Geſetzwidrigkeiten verantwortlich macht Und ihr
Maß haben die in Gotha regierenden Herren de Wuch voll
gemacht daß ſie in den Märzwochen untätig zuſcheulen wie
der Pöbel einen roten Schrecken nach Art der Ruhedenden
organiſieren wollte und mit ſchweren über zweihundert
Opfer fordernden Kämpfen von der Reichswehr gebändigt
werden mußte So hat denn jetzt auch die Zentralregierung
zum zweiten Male in die inneren Verhältniſſe des Frei
ſtaates Gotha eingreifen müſſen

Das erſte Mal war es als man dort ſich eine Verfaf
ſung konſtruieren wollte die eine richtige Räterepublik
bloß unter Vermeidung des Namens dargeſtellt haben
würde Jetzt ſoll gründlicher reingemocht werden Ein
Reichskommiſſar wird nach Gotha entſandt und er bringt
den Ausnahmezuſtand mit Koburg aber hat bekanntlich
ſchon längſt das Band durchſchnitten das es dank dynaſti
fcher Zufälligkeiten an das rote Paradies auf der andern
Seite des Thüringer Waldes knüpfte und hat ſich an
Bayern angegliedert wo ſeit den an Eisner und Lévine
volkzogenen Strafgerichten wieder ein vernünftigeres Re
gime eingezogen iſt Hoffentlich wird die verhängte Reichs
fürſorge auch die Herren Gothaer wieder auf geſündere Ge
danken bringen Für die Zuſtände die dortzulande ſeit
dem November 1918 herrſchen iſt bezeichnend daß der
Veteran der unabhängigen Sozialiſten Bock ſich bereits
zu Anfang 1919 von der politiſchen Bühne zurückgezogen
hat weil er den Terrorismus nicht mitmachen wollte

Halle und Umgebung
Halle den 15 April 1920

Umſatzſteuer bei Verkäufen unter Privatperſonen

Amtlich wird uns geſchrieben Jm Publikum iſt allgemein
zie Anſicht vertreten daß die Umſatzſteuer nur Lieferungen
innerhalb einer gewerblichen Tätigkeit betrifft Dieſe Annahme
iit irrig Steuerpflichtig iſt jeder der die in S 23 Abſ 1 Nr 3
des Amſatſteuergeſetzes vom 24 Dezember 1919 genannten Gegen
tände veräußert auch wenn weder er noch der Käufer Geſchäfts
mann iſt Zu dieſen Sachen gehören beſonders Gegenſtände aus
oder in Verbindung mit Edelmetallen platinierte vergoldete
und verſtelberte Gegenſtände Edelſteine Halbedelſteine Gegen
ſtände aus oder in Verbindung mit Bernſtein Jet Korallen
Meerſchaun Perlmutter oder Schildvatt ſonſtige Schmuckſachen
aller Art Klaviere Flügel Harmonien Streich und Zupf
inſtrumente Phonographen Orcheſtrions uſw ſowie deren Be
ſtandteile und Zubehör Autos Motorboote und Luftfahrzeuge
die zur Perſonenbeförderung beſtimmt ſind Fahrzeuge zu Ver
gnügungs und Sportzwecken Ruderbooten Rodelſchlitten uſw
ſowie deren Beſtandteile und Zubehör Felle und Pelzwerk jeder
Art mit Ausnahme von Haſen Kanin Hunde und Schaf
velzen Teppiche Flurgegenſtände Antiquitäten und Sammelgegenſtände

Steuerpflichtig iſt der Lieferer Mit ihm haftet der Unter

e Die Steuer beträgt15 v S des Entgelts für jedes einzelne Geſchäft mit Rückſicht
auf die Höhe des Entgelts Der Steuerbetrag wird auf volle
10 Pfennig nach unten abgerundet Kleinere Beträge als 10 Pf
bleiben unerhoben Der Lieferer hat eine Quittung gauszu
ſtellen und hierauf Stempelmarken die 125 den Poſtanſtalten
käuflich ſind zu entwerten Erhält der Abnehmer keine ver
ſtererte Quittung ſo hat er der Steuerſtelle Mitteilung zu
machen und auf der Mitteilung die Marken zu verwenden

Wird der Käufer vom Verkäufer auf Zahlung verklagt ſo
kann er den Beweis der erfolgten Zahlung nur durch Vorlegung
der verſteuerten Quittung oder Mitteilung an die Steuerſtelle
erbringen Andernfalls muß er zur Zahlung verurteilt werden

Die Hinterziebung der Umſatzſteuer wird mit einer Geldſtrafe
bis zum zwanzigfachen Betrage der hinterzogenen Steuer oder
mit Gefängnis beſtraft

Hiernach liegt die genaue Beachtung der geſetzlichen Vor
ſchriften im eigenſten Jntereſſe jedes Beteiligten

Weſt und Oſtpreußzen

Der Termin für die Volksabſtimmung rückt immer näher
and noch fehlen viele von Euch in den Abſtimmunggsliſten

Wer nicht dazu beitragen will daß ſeine Heimat vom deut
ſchen Vaterland losgeriſſen wird melde ſich ſchleunigſt bei der
Arbeitsgemeinſchaft Halle für die Volksabſtimmung Marktpla 24

Wagegebäube vorm von 1 Uhr zur Eintragung Dort
wird auch jede bezügliche Auskunft erteilt

Das Entgegenkommen
Du willſt dir einen neuen Hut kaufen Ehe du dieſes

Wagnis unternimmſt rate ich dir dringend vorerſt die Gegend
deiner Wohnung und die Straße die du täglich paſſieren mußt
auf ihre Windigkeit zu vrüfen ſonſt könnte es dir leicht wie mir
zzgehen der ich dieſe Vorſicht außer acht gelaſſen hatte und nun
ſchwer dafür bützen muß

Sehr ſchwer unerträglich ſchwer Jch fühle mich geknickt und
zerdrückt mehr noch als ein Redner der einſehen muß daß er in
den Wind geſprochen hat denn ich habe dem Winde mehr über
geben als ſpottbillige Worte die des Redners eigener Fabrik
entſtammen und immer wieder zu neuer Auflage über die Zungen
rotationswal e geſchickt werden können mir iſt der Straßen
räuber Aprilſturm mit meinem koſtbaren Hut durchgegangen

Hundertzwangzig Mark hatte mein neuer Hut gekoſtet Jch
war ſo ſtolz auf ihn den Getragenen wie auf mich den Träger
denn auf einen Mannshut der 120 Mk koſtet darf ſich ein ge
wöhnlicher Mitteleuropäer ſchon etwas einbilden

Als ich das Haus verließ ſorach meine Fran die ahnungs
vollen Worte Es iſt gut daß der Wind dir entgegenkommt
Weny er dir das Dach abdeckt werde ich es hier auffangen
Sie blieb in der Haustür ſtehen und ſah mir in der Stellung
einer fürbittenden Heiligen nach

Kühn erhobenen Hauptes ſtolziere ich den Theaterberg
hinauf Schon bin ich über die Kuppe hinweg und will nach der
Promenade abbiegen als ich mich plötzlich auf dem Spielplatz
von wohl einem Dutzend Windkobolden befinde die mich in
wilden Wirbeln umtanzen Ven allen Seiten veitſchen ſie auf
mich ein als ob ich ihr Kreiſel wäre und noch ehe ich nach
meinem Hute greifen kann haben ſie ihn mir vom Kopfe geriſſen
wirbeln ihn hoch über mir einige Zeit im Kreiſe herum und

treiben ihn dann die Promenade hinunter
39 ſetzte hinter dem Flüchtling her der wie ein ertavpter

Dieb Reißaus nimmt Da ſpringt ein Bub auf den Hut zu und
erhaſcht ihn Gott ſei Dank der Junge kommt mir entgegen
Ich hole meine Brieftaſche vor um dem Ueberbringer einen
weimarklappen als Ehrenſold für freundliche Bemühung zu

geben
tzt ſteht der Goldiunge vor mir und indem er die 2 Mark

n

nen Hut enffiehrt Jch hab voch ſo n verflogenen Bibf er
wiſcht Jch loof erſt mal nach Hauſe um ihn abzuberſcht

Und während ich ihn ſprachlos willenlos entſchlußlos an
ſtarre entwiſcht er um die Ecke und als ich ihm und meinem
teuren Hute laut fluchend nacheile ſauſt er um die nächſte Ecke
und wer weiß um wieviele noch Er iſt verſchwunden und mit
ihm mein Bibi Er war mir entgegengekommen und 7 mir

aleichwohl entkommen Ka

Die erſte Nachtigell wurde hier am Dienstag abend in den
Anlagen an der Würfelwieſe gehört

Verkauf von Gemüſepflanzen Um der ſtarken Nachfrage nach
Gemüſepflanzen zu entſprechen werden in dieſem Jahre auch in
der Stadtgärtnerei Pflanzen zum Verkauf angezogen Der Ver
kauf findet an jedermann zu den üblichen Marktpreiſen in der
Stadtgärtnerei am Galgenberg Werktags in der Zeit von
8 bis 3 Uhr ſlatt

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Kali Kainit und Düngekalk ſind noch reichlich am Lager des
gleichen Saatbohnen und verſchiedene andere Sämereien Ver
ſammlung der Pächter des Ackers Galgenberg iſt am 21 April
7 Uhr abends im Schreberſchlößchen Ackerratswahl Geſchäft
liches Verſchiedenes Vollzähliges Erſcheinen iſt dringend er
wünſcht

Kurzſchrift StolzeSchren Einen Anfängerkurſus für Damen
und Herren eröffnet der Sten Ver Stolze Schrey von 1858 unter
Leitung eines Berufslehrers am Donnerstag den 15 April
abends 228 Uhr im Stadtgymnaſium Eingang Luiſenſtraße
Zimmer 39

Der Vaterländiſche Frauenverein ſchreibt Wieder iſt die
Zeit herangekommen in der wir unſere Boten ausſenden um die
Beiträge bei unſeren Mitgliedern einſammeln zu laſſen Do
drängt ſich uns eine Herzensbitte auf die Lipren Bleibt uns
treu in dieſer ſchweren Zeit Legt auch bitte die Beiträge be
reit damit unſere Boten nicht zweimal zu gehen brauchen was
ſoviel Sohlenleder Kraft und Zeit erfordert

Provinzial Nachrichten
Dieskau 14 April Kühn wegenPlünderns Jn den Unruhetagen des März war

auch die Wohnung des Lehrers in Canena geplündert
worden und verſchiedene Sachen darunter Kleidungsſtücke
und Lebensmittel geſtohlen worden Als Täter iſt von
der Staatsanwaltſchaft in Halle der Schloſſer Peter Jan
ſen in Schkeuditz in der Weſtſtraße wohnhaft ermittelt und
in Unterſuchungshaft abgeführt worden

Eckartsberga 14 April Holzverſteigerung derOberförſterei Freyburg Die geſtern im hieſigen Rats
keller abgehaltene Holzverſteigerung hatte wiederum viele Käufer
angelockt die ihren Holzbedarf deckten um bei der fortdauernden
Kohlennot wenigſtens an dieſem Heizſtoff keinen Mangel zu
haben Die Preiſe waren gegen die letzte Verſteigerung be
deutend geſtiegen Bei Brennholz wurden Buchenſcheite mit 130
bis 150 Mark bezahlt Eichenſcheite brachten 120 130 Mark Ab
raum erzielte durchſchnittlich 10 Mark ſämtlich für einen Raummeter Bei den Bietungen waren beſtimmte Loſe für vorher
genannte Ortſchaften vorbehalten Nichtortsangehörigen Wie
tern ſollte dadurch das Kaufen unterbunden und die Verſchiebung
ren Holz unmöglich gemacht werden Wenn Fremde trotzdem
Holz abfahren würden das nicht auf ihren Namen gekauft iſt
ſo werden Ordnungsſtrafen verhängt die bei Nutzholz 500 Mk
bei Brennholz 100 Mark und bei Abraum 20 Mark auf den
Raummeter betragen

Wegeleben 14 April Die Stadtverordneten
Verſammlung wählte den Gewerktkſchaftsſekretär
Kleiter aus Halberſtadt zum Bürgermeiſter Die bürger
lichen Stadtverordneten enthielten ſich der Abſtimmung

Oſchersleben 14 April Walderholungs
heim Der Kreis plant die Anlage eines Walderholungs
heims zur Kräftigung und Geneſung ſchwacher unterernähr

ter und erholungsbedürftiger Kinder Der Kreisausſchuß
beſchloß zur Errichtung eines Walderholungsheims das dem
Fräulein Auguſte Engel in Waldfrieden gehörende Wald
hotel bei Neindorf nebſt allem Zubehör und Jnventar für
120 000 Mark käuflich zu erwerben Die Koſten und die ſich
vorausſichtlich auf 350 000 Mark belaufenden Ausgaben für
die Einrichtung und Unterhaltung des Walderholungsheims
ſind aus der Anleihe von drei Millionen Mark zu beſtreiten

Jeng 14 April Ausſtand der Transportarbeiter Die hieſigen Transportarbeiter ſind geſtern in den
Ausſtand getreten nachdem ihre Forderungen von den Arbeit
geben abgelehnt worden ſind Von dem Streik ſind namentlich
die Sreditions und Kohlengeſchäfte betroffen

Groß Salze 14 April Mit der Eingemeindung s
frage beſchäftigte ſich eine vom Magiſtrat einberufene öffent
liche Verſammlung Bürgermeiſter Weißbach gab dabei einen
Ueberblick über die bisher in dieſer Angelegenheit gepflogenen
Verhandlungen und ging dabei auf die Vor und Nachteile einer
Eingemeindung von Schönebeck Groß Salze und Frohſe ein Das
Vermögen von Schönebeck beträgt 3 109 469 Mark das von Groß
Salze 1697 557 Mark Der Geſamtflächeninhalt des neuen Ge
meinweſens Schönebeck Salze Frohſe Felgeleben würde 21 300
Morgen betragen wovon auf Schönebeck 6400 auf Salze 8600
auf Frohſe 3000 und auf Felgeleben 3300 Morgen entfallen

Tangermünde 14 April Der Nachklang zum Kom
muniſtenputſch Hier ſind von den wegen des letzten
Kommuniſtenputſches in Haft genommenen 123 Perſonen die
meiſten als Mitläufer wieder entlaſſen worden Jn Haft be
halten wurden 31 Perſonen die als Rädelsführer ſchwer belaſtet
ſind Den Sicherheitsdienſt in Tangermünde hat nach dem Ab
rücken der ſtarken militäriſchen Beſatzung die dorthin geworfen
worden war eine Kompagnie Jnfanterie aus Magdeburg über
nommen

Meißen 14 April Familiendrama Hier hat inſeiner Wohnung am Nikolaiſteg der im 34 Lebensjahre ſtehende
Hilfsaufſeher Köhler ſeine 32 Jahre alte Ehefrau von der er ſeit
längerer Zeit getrennt lebt durch zwei Schüſſe ſchwer verletzt
und ſich ſelbſt durch mehrere Schüſſe in Kopf und Bruſt das Leben
gegen Die Frau wurde noch lebend nach dem Krankenhaus
geſchafft

Dresden 14 April Der Dresdener Bank
beamtenſtreik Der Streik der Dresdener Bankbe
amten dauert an Vor allen Banken und Bankgeſchäften
ſtehen ſtarke Streikpoſten die jeden Zugang zu den Ge
ſchäftsräumen abſperren Mit einer Wiederaufnahme des
bankgeſchäſtlichen Verkehrs iſt für die nächſten Tage nicht
zu rechnen Die Börſe bleibt bis auf weiteres geſchloſſen
ebenſo werden die dem Verband der Dresdner Bankleitun
gen angehörigen Banken und Vankfers ihre Geſchäftsräume
dem Verkehr mit dem Privatpublikum gegenüber bis zur
Wiederkehr geordneter Zuſtände geſperrt halten Der
Schlichtungsagusſchuß hat ſich inzwiſchen zur Vermittlung
angeboten Jm ganzen ſtreiken etwa 2500 Angeſtellte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Franz Lehar rt in Braſilien Jn deutBlättern ift nach olk und Heimat z leſen er ari ges

wird wiederum eine deutſche Overettengeſellſchaft
nach Braſilien kommen deren eſter unter Leitung von Franz

mpfang nimmt ſagt er mit einem unnachahmlich ſpitzbübiſchen Lächeln Jhn n bat der dämlichte Wien S en ibLebar ſtehen wird Die Geſellſchaft dürfte im Mai oder Jun
ihre Vorſtellungen in Sao Paulo geben Des

I

nehmer S Joſs in Sao Paulo wird die Geſellſchaft nach Bra

ſilien nFerdinand r 50 Geburtstag Man ſchreibt
uns Seinen 50 Geburtstag beging am 13 April Prof
Ferdinand Gregori vom Deutſchen Theater zu Berlin

ach kurzem mediziniſchem Studium begann er 1891
in Lübeck als 1 Held und Charakterſpieler ſeine Bühnen
laufbahn die ihn ſchon 1895 1898 zu Otto Brahm an
das Deutſche Theater in Berlin führte Nach drei
jähriger Tätigkeit am Schiller Theater ging er 1901 bie
1919 ans Wiener Burgtheater und konnte ſeine ſtarken
Pntexrichteſapigterten als Lehrer der Schauſpielſchule
der k k Akademie für Muſik und darſtellende Kunſt

1909 wurde ihm die ſeltene Auszeichnung
der Verleihung des Profeſſortitels zuteil Nachdem es
wei Jahre als Jntendant in Mannheim gewirkt und
ort z B Kleiſt und Rich Wagner erneuert hafte kam

er aus dem Felde nach zwei Kriegsjahren heimkehrend
zu Reinhard an das Deutſche Theater gleichzeitig
als Lehrer der Schauſpielſchule tätig Unter den ge
diegenen Veröffentlichungen Gregoris iſt in letzter Zeit
ſein Buch Der Schauſpieler beſonders beachte worden
Gregori iſt Vorſitzender der Vereinigung künſtleriſcher
Bühnenvorſtände

Die dentſche Uraufführung einer Oper von
G Fr Händel unter Mitwirkung erſter deutſcher G
ſangsſterne aus Berlin Leipzig Baſel uſw iſt
Göttinger Univerſitätsbund am 26 28 29 Juni
dieſes Jahres auf der Bühne des dortigen Stadttheaters
geplant Bei der Wiedererweckung der Oper Rede
linde 1725 für London komponiert handelt es ſich
um weit mehr als ein bloßes hiſtoriſches Experiment
Unter dem Geſichtspunkt daß dieſes menſchlich tief er

Bühnenwerk durchaus der modernen Menſch
yeit gehört ſind denn auch die Bühnenbilder von dem
bekannten Architekten Paul Thierſch Halle ent
worfen Schon hente ſteht feſt daß führende Thegter im
Reich in der Folge das hier gegebene Beiſpiel aufgreifenund dergeſtalt allmählich auch die anderen bis heute ſo

gut wie unbekannt gebliebenen Werke des großen
Muſikdramatikers in ihren ſtändigen Spielplan auf
nehmen werden

Reinhardt fährt nicht nach Amerika Wie DirektorReinhardt
mitteilt hat er das glänzende Angebot Amerikas zwei Werke
zu inſzenieren a bau n und bleibt alſo dem deutſchen

ik äufig erhbgun Filmdirettor Aus Wien wird gemeldet
Die von dem gleichnamigen Stammhaus in Newrvork gegründete
Dreamkand Film Comp G in Wien hat Prof Albert Heine
Direktor des Burgtheaters in Wien als künſtleriſchen Direktor
berufen Unerfreuliche Zuſtände

Verteilung des Scherer Preiſes
1910 durch Richard M Meyer errichtetin Wilk
Scherer Stiftung ſoll nach dem Willen des Stiftere
alle drei Jahre für die hervorragendſte Arbeit dieſer Jahre
aus dem Gebiet der deutſchen Philologie ein
Scherer Preis in der Höhe von 2000 Mark verteilt werden
Dieſer Preis iſt jetzt zum erſten Male verliehen und zwar
an Dr Friedrich Neumann in Wilhelmshöhe bei Kaſſel
für ſein Buch Geſchichte der neuhochdeutſchen Gemeis
ſprache BVerlin Weidmannſche Buchhandlung 1920

Vermiſchtes
175 Todesopfer der Exploſion in Rothenſtein Ueber das

Exploſionsunglück im Artilleriedepot Rothenſtein bei Aönigsberg
wird noch gedrahtet daß bis jetzt 175 Perſonen als tot geborgen
worden oder in Krankenhäufern geſtorben ſind Die Pioniere
haben die Bergungsarbeiten eingeſtellt da ſie ihre Aufgabe als
erkedigt betrachten doch vermutet man daß ſich unter den Trüm
mern noch Leichen befinden

25 090 Zentner Kohlen verſchoben Fortgeſetzte Koh
ſchiebungen in Charlottenburg wurden aufgedeckt Die Ermitte
lungen führten zu der Entdeckung daß eine Frau König die als
Hilfsbeamtin auf der Kohlenſtelle des Charlottenburger Magi
ſtrats beſchäftigt war und die belieferten Kohlenkarten zu ent
werten zu bündeln und zu regiſtrieren hatte dieſe in größerer
Menge an ſich nahm ohne ſie zu entwerten Dieſe Karken ver
kaufte ſie ſchon ſeit drei Monaten für 1 bis 1,50 Mk das Stück
an Bekannte die damit einen gewinnbringenden Handel trieben
Hauptabnehmer waren Kohlenhändler die ſich auf die unter
ſchlagenen Karten die entſprechenden Kohlen verſchafften um ſie
zu Wucherpreiſen hintenherum zu verkaufen Kriminalwacht
meiſter Stoll deckte den Schwindel auf nahm die Hilfsbeamtin
feſt und beſchlagnahmte noch ein ganzes Paket Kohlenkarten
die ſie auf die Seite gebracht hatte Durch die Machenſchaften
der Verhafteten wurden in den letzten drei Monaten nach den
bisherigen Feſtſtellungen 25 000 Zentner Kohlen in den Schleich
und Wucherhandel gebracht Aehnlich machte es ein Hilfs
beamter des Berliner Magiſtrats Franz Leim Gr kam aber nur
auf 100 Zentner

Brieftaſche heränus oder ich ſchiehe Mit dieſen Worten
und unter Vorhaltung eines Revolvers überfiel der
25 jährige frühere Feldzugsteilnehmer Friedrich Böttcher aus
Rathenow am 30 Auguſt auf der Chauſſee zwiſchen Buſchow und
Barnewitz den 77iährigen Viebhändler Wilhelm Weber aus
Barnewis Dem Räuber fiel die Brieftaſche mit mehreren tau
ſend Mark in die Hände Das Potsdamer Schwurgericht ver
urteilte Böttcher wegen ſchwerer räuberiſcher Erpreſſung zu ſechs
van rei Monaten Zuchthaus und ſechs Jahren Ehrwverluſt

Bravo

Elternbeiräte und Lehrfilm Eine intereſſante Anregung für
die neuen Elternbeiröte der deutſchen Schulen gibt Profeſſor Dr
W Sratz in dem erſten Sefte der Monatsſchrift Film und
Wiſſen Er ſchlägt vor durch die Elternbeiräte anf vermögende Eltern einzuwirken damit dieſe die von ihren Kindern
beſuchte Schule durch Geldzuwendungen in den Stand
ſesen den Lehrfilm al Unterrichtsmittel einzuführen Bisher
ſcheiterte eine ſolch Cinführung bekanntlich meiſt an den hohen
Koſten Damit ärmere Schulen und Gemeinden nicht zu kurz
kommen ſoll gleichzeitig durch eine Arbeitsgemeinſchaft aller
Filmrcformorganiſationen ein Ausgleichsfonds geſchaffen werden
aus dem für dieſe Schulen und Gemeinden Zuſchüſſe geleiſtet

werden
Des Räubers Haupt und Tagebuch Wir berichteten

über einen Raubverſuch im Hotel Kaiſerhof wo zwei junge
Burſchen Kluge und Kuppe den Boten eines Bankhauſes
efeſſelt hatten und berauben wollten Jn dem Gepäck der
Ferbrecher fand man ein Tagebuch des Kupp der junge

Mann war außerordentlich gewiſſenhaft feine Buchfüh
rung iſt muſtergültig mit allen Daten und Namen ſind
hier ſämtliche Verbrechen protolkolliert begangene und ge
plante Und auf Grund dieſes Hauptbuches zu deſſen

ährung jeder Verhrecher behördlich angehalten werden
ollte ſah man ſich die jungen Herren genauer an Jhr
Konto iſt recht intereſſant Einer e in Dresden

h ſie einen Schmuck ab und verſchoben ihn für
000 Mark eine Fabrik in Görliß betrogen ſie um 9000

bewähren

Aus der im

Kohlen

kaum

e S
Wiark Jn Leipzig war immer nach Kuppes Hauptbuchein Ueberfall geplant der 120 000 bungen Plue ber

das Orfe d ch in die Falle Dafür wurde in Leipzig
10 000 M erleichtert die er für einen



inſpektion in r

e

günſtigen Goldkanf hergab Das Geld wurde in Baden
Baden verjubelt die eſter des Kluge war die Freun
din Kuppes Und nun wandte ſich das edle Kleeblatt nach
Berlin um hier in größerem Stil z finanzieren Da
ereilte es im Hotel Kaiſerhof ſein Geſchick

Ein rein deutſches Geſchäft Jm Hauſe Potsdamer Str 35
zu Berlin befindet ſich ein Juweliergeſchäft das folgendes Schildam Schaufenſter angebracht hat Amerikanern ſransen Eng
ländern ebenſo Jtalienern iſt hiermit das Betreten me ner Ver
kaufsräume ſtrengſtens verboten J Richter Juwelier

Ueberfluß und Hunger Folgendes Rundſchreiben gelangt zuunſerer Kenntnis unſeren verehrten Mitgliedern machen wir
die Mitteilung daß unſere ſämtlichen e und Lagerräume
derartig mit Hülſenfrüchten belegt ſind daß von heute
ah weitere Mengen ohne vorherige telephoniſche oder ſchriftliche
Verſtändigung nicht mehr aufgenommen werden können Jm
Intereſſe einer ordnungsgemäßen Lagerung bitten wir deshalb
bei weiterer Jnanſpruchnahme unſerer Läger vorher mit uns
zu verhandeln Sollten dennoch Hülſenfrüchte ohne Voran
meldung bei uns einrollen o müſſen wir nach Lage der heutigen
Verkehrs und Arbeiterverhältniſſe jegliche Verantwortung ab

Stralſund den 30 März 1920 it genoſſenſchaftlichem
Stralſunder landw Ein und Verkaufsverein E G m

b Stralſund Warum werden dieſe Hülſenfrüchte nicht
zu erſchwinglichen Preifen auf den Markt geworfen Weil man
ſie zurückhält um bei ſteigender Kartoffelknappheit noch höhere
Preiſe als die jetzigen zu erzielen

Schwurgerichtsſitzuns im Zuchthaus Die Potsdamer Juſtiz
hehörden ſtehen vor einem Fall der ihnen einigermaßen Kopf
jerbrechen macht Bekanntlich ſind aus dem Brandenburger
Zuchthaus während des letzten Generalſtreiks 140 Sträflinge aus
zebrochen Der größte Teil davon iſt wieder eingefangen Als
Meuterer gehören ſie vor das Potsdamer Schwurgericht Nun
können aber die Richter unn öglich das Experiment wagen dieſe
Zuchthauskompagnie nach Potsdam zur Aburteilung zu trans
portieren geſchweige denn dort unterzubringen Den einzigen
Ausweg hofft man dodurch zu finden daß ausnahmsweiſe eine
Schwurgerichteſitzung im Brandenburger Zuchthauſe abgehalten
werden wuß

Piraten auf dem Rheine Auf dem Rhein hat ſich das
Diebesunweſen auf den Schiffen die vor Anker liegen zu einem
Piratenzuſtand ausgewachſen So wurden dieſer Tage dwei
Kohlenſchiffe die bei Nierſtein ankerten in der Nacht von einer
ganzen Kahnflottille regelrecht überfallen und ausgeplündert
Von den Schiffen wurden 800 Zentner Kohlen und 100 Zentner
Koks geſtohlen 15 Diebe und 8 Hehler konnten bisher feſt
genommen werden

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Stand der Berliner Meiſterſchaftsſpiele

lehnen
Gruß

geſp gew unentſch verl Pfkt Tore
Wacker 04 6 5 1 S 14 1 15 2Germ Spand 8 3 4 1 10 6 11 9Berolina 6 3 3 9 3 8 1Union 92 ß 3 3 9 3 13 5Union Oberſch 5 3 1 t 7 3 18 6Vorwärts 3 2 1 4 2 6 6Nord Nordweſt ß 1 2 3 4 8 6 10V f Pankow 5 1 1 3 3 7 6 8Minerva 8 1 1 b 3 13 7 15Viktoria 2 1 2 4 1 2Union S C C 8 1 7 1 15 12 31Alemannia 6 S S 6 0 12 6 20Es haben alſo noch Wacker 04 Vorwäris Union 92 Union
Oberſchöneweide Berolinga und Viktoria Ausſichten auf dieMeiſterſchaft Ob ſich aber der Berliner Meiſter an den Spielen
um die Deutſche Meiſterſchaft wird beteiligen können iſt ſehr
fraglich Falls ſich die Vereine nicht einander Schrittmacher
dienſte leiſten wird der Beſte Berlins bis zum 9 Mai nicht feſt
zuſtellen ſein Und dann findet kommenden Sonntag das Spiel
Hamburg gegen Berlin ſtatt ſo daß der größte Teil der Ver
bandsſpiele wieder ins ſſer fällt

Am die mitteldeutſche Meiſterſchaft
ſpielen am Sonnabend und Sonntag in Magdeburg Sovort
klub 1900 und Dresden 06 in Zwickau V f B Leipzig n
Concordia Plauen Außerdem iſt zum Sonnabend z in Er
furt das Spiel Wacker Halle gegen S C Erfurt in Aus
ſicht genommen Ob aber dieſes Spiel noch zum Austrag kom
men wird iſt äußerſt fraglich Es ſchwebt nämlich noch ein Pro
teſt des 1 Sportvereins Jena Falls dieſer gewonnen würde
erhalten Jena und Erfurt gleiche Punktzahl und wäre dann noch
ein Ausſcheibungsſpiel nötig ſo daß ſich zunächſt das letzte Spiel
erübrigen würde
Gewinnt übrigens Jena den Proteſt ſo wird der Spielaus
ſchuß vor eine recht ſchwierige Aufgabe geſtellt Es iſt nämlich
nicht mehr gen Zeit vorhanden daß Jena beim eventuellem
Gewinnen des Entſcheidungsſpieles noch alle Spiele austragen
kann Entweder müßte dann der Thüringer Meiſter ausge
ſchloſſen werden was allerdings ſehr zu bedauern wäre oder
Mitteldeutſchland bringt ſeinen Meiſter nicht mehr rechtzeitig
heraus und kann an den Spielen um das blaue Band Deutſch

ands nicht mehr teilnehmen

Pferdeſport

Rennen zu Dortmunö
Körner Jagdrennen 12 000 Mark 3500 Meter 1 Camelot

2 Lausbub 3 Nelſon Tot Sieg 30 Platz 16 34 10 6 liefen
Quaſimodo Rennen 15 000 Mark 1600 Meter 1 Szepike

2 Treuherz 3 Nicolo Tot Sieg 72 Platz 34 27 10 5 liefen
Verkaufs Jagdrennen 12 000 Mark 3000 Meter 1 Flie

gender Aar 2 Diamond Hill 3 Schweſterchen Tot Sieg 21
Platz 12 13 10 5 liefen

DianaRennen Ausgleich 15 000 Mark 1400 Meter
t r W Kirchbach 3 Zori Tot Sieg 15 Platz 14
21 10 iefenMarkgrafen Rennen 12 000 Mark 1300 Meter 1 Ahnung
geeßerratte 3 Suſi Tot Sieg 14 Platz 11 18 17 10

iefen
April Ausgleich 25 000 Mark 3800 Meter 1 Savanyu

2 ilgrim Lucreia Tot Sieg 82 Platz 28 25 20 10
iefen

HafenJagdrennen 12 000 Mark 3200 Meter 1 Pank
zrüſin 2 Bummler 3 Frei Tot Sieg 49 Platz 18 137 15 10
9 liefen

S

handel Gewerbe und verkehr
Die neuen Kohlenpreiſe

Auf Grund des Beſchluſſes des Reichsköhlenverbandes vom
April 1920 wurden die Kohlenverkaufspreiſe je Tonne ein

ſchließlich Kohlen und Umſatzſteuer mit Wirkung vom 1 April
1620 wie folgt erhöht a für den Bezirk des RheiniſchWeſt
ßäliſchen Kohlen kats Briketts 89,40 b für den Bezirk
des Niederſchleſiſchen Steinkohlenſyndikats Briketts 244,40

für den Bezirk des RNiederſächſiſchen Kohlenſyndikats Ge
ſamtbergamt in Obernkirchen iedekohlen 29,60 Nuß
kohlen II 29,60 Kokskohlen 24,90 Tiefbauförderkohlen24,40 Nachſeh und Schlammkohlen 8,20 Großkoks 35,70
Brechkoks 42,80 Perlkoks 35 Koksgrus 13,70 Magerförderkohlen 24,20 Magernußkohlen 28,10 Briketts 1,25 Ka
89,40 Beckedorfer Fö len 24,20 A r Berg

reußiſcheeFörderkahlen 25,70 A enmä
der Dividende wurden

kohlen 29,60 Rußkohlen J 33,50 Kußkobſen II 83,50 ARußtkohlen III 31,30 gewaſchene Feinkohlen 23, 20 Briketts
3 Kg 89,40 Püſſelbürner Förderkoblen Buchbolztohlen
24,40 Schlammkohlen 8,20 Steinkohlenbergwerk Oſterwald
Förderkohlen 25,70 Gruskohlen 24 Steinkohlenbergwerk in
Münchehagen Förderkohlen 25,70 Gewerkſchaft Preuß Clus
in Meißen Förderkohlen 24,40 Nußkohlen 29,60 Fein
kohlen 24 Steinkohlenwert Plötz bei Löbeiün Förderkohlen
24,20 Förderkohlen ſtückreich 24,20 Stücttohlen 29,60
Briketts 1,5 Kg 89,40 A

Kursſchwankungen der für die Beſchlagnahme in Betracht
kommenden Papiere

10 1 20 10 4 20 18 4 20
Canada Pacific Aktien 1033 1095 980
Pennſylvanig 775 800 vValtimore Ohio Aktien 322 325 305Jtalieniſche Meridionalbahn Aktien 472 325 S
Jtalieniſche Mittelmeer Bahn 187 156 S
Weſtſizilianiſche Bahn 156 139 120Steauag Romana Aktien 1110 1200 1150
52 Stegua Romang Obligationen 101 118 106
South Weſt Africa ſhares sS4091 530 S
Otapi Anteile 534 980 807OtaviGenußſcheine 44498 705 590TeuGuineaAnteile 319 960Schantung Altien 591 639 554Schantung Genußſcheine 2525 2350 2190
DeutſchOſtafrika Geſ 275 350Kamerun Eb G A 134 185 160Pomona 3069 13 000 8000Deutſche Kolonialanteile 3850 7800 6000
Kakao 3315 335 240Kolmansko p 530 500 300Südſeephosv hat 7905 2800 2200Chemiſche Fabrik Milch 347 380 340Oſtbank für Handel und Gewerbe 10554 123 115

Hermannmühlen S S SKleinhausſiedelungen

Berlin 14 April Unter der Firma Aktiengeſellſchaft
für Kleinhausſiedelungen iſt mit dem Geſchäftsbüro in Lichten
rade Berlin eine Geſellſchaft zu dem Zwecke der Herſtellung von
Kleinhausſiedelungen ſowie der Kreditverſchaffung und Material
lieferung für andere Siedelungsgeſellſchaften gegründet worden
Die Leitung liegt in den Händen des Geſchäftsführers der Lich
tenrader Siedelungsgeſellſchaft die wie bekannt eine Siedelung
von 80 Einfamilienhäuſern fertigſtellt

Börſenſtimmungsbild
Berlin 14 April An der BVörſe trat heute eine recht
kräftige Erholung ein die die geſtrigen Verluſte in vielen Fällen
ziemlich ausgleich Faſt allgemein herrſchte die Anſchauung vor
daß die Rückgänge in ihrer Höhe nicht gerechtfertigt waren und
andererſeits bildete auch die neuerlich eingetretene Verſchlechte
rung des Markkurſes einen Anlaß zu Käufen von Valutapapieren
Anſehnlich waren die Erholungen in Montanvpapieren und
Spezialwerten Deutſch Luxemburger gewannen 39 Proz weil
der Gewinn aus der Ablöſungstransaktion zur Gewinnaus
ſchüttung und zur Rückzahlung von Obligationen verwendet
werden ſoll Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie und Oberſchleſiſcher
Eiſenbahnbedarf gewannen 33 bezw 21 Proz Bochumer 36 Proz
Vereinigte Braunkohlen 30 Prozent Recht bedeutend waren
die Steigerungen für Kaligktien von denen Weſteregeln ſich zeit
weiſe um 42 Kaliwerke Aſchersleben 44 Prozent höher ſtellten
Kolonialpapiere wurden wie Pomono und Kolonialanteile um
500 höher bezahlt Sloman und Südſeephosphat um 300 bezw
200 Prozent Mexikaniſche Anleihen zogen um 20 25 Prozent
an Am Anlagemarkt bekundeten deutſche Werte wiederum recht
gute Haltung Oeſterreichiſche und ungariſche erfuhren bei ge
ringen Umſätzen nur unweſentliche Aenderungen Die Börſe
ſchloß bei ſehr ſtillem Geſchäft zu leicht nachgebenden Kurſen

Deviſenkurſe
Berſtn 14 April

Die amklichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſelben
J Jer heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wie folgt

Heute GefternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2272,75 2022,00 1998 00 2004,00
Brüſſel Antwerpen 412,00 387,90h 354 60 855,45Chriſtiania 1173,25 1086,o0 1074,00 1076,00
Kopenhagen 1088 75 1016 999,00 1001,00Stockholm 1318 25 1201 26j 1188,75 1201 25Helſingfors 300 70 280,s0 288 ,70 25s0,80
talien 274 70 212,49 228,76 230,25ondon 286 70 217,261 216,768 21 26New York 9,4 0 53,69 90 54 10Paris 3858,60 340 339 65 890,35Schweiz 1068,75 981,00 579,00 98 00Spanien 1008 o s66 o 564 00 565,00

Wien altes 24,47 23,03 22,47 24,58DeutſchOeſt abgeſt 29,97 30,03 28 22 28,28
Prag 93,890 944 10 87,90 88,1 0Budapeſt 28,47 28,58 26,97 27,03Bulgarten

Konſtantinopel all m mProduktenbericht
Berlin 14 April Am Produktenmarkt herrſchte eine

entſchieden feſte Stimmung die ein kräftiges Anziehen der Preiſe
zur Folge hatte Die Steigerung der ausländiſchen Deviſen
übte hierbei einen weſentlichen Einfluß aus Für Hafer machte
ſich ſtarke Nachfrage für alle Bedarfsdiſtrikte geltend Hülſen

I hte ſtiegen gleichfalls im Preiſe Doch erſtreckte ſich die Kauf
uſt meiſt nur auf kleinere Partien Lupinen waren zu höheren

Preiſen erhältlich Die Umſätze blieben aber unbedeutend Heu
und St roh mußten bei vermehrtem Begehr teurer bezahlt wer
den Wetter regneriſch

Berlin 14 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Kgin Mark Jnl Hafer loko ab Spveicher frei Wagen loko a
Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen 32003500
Tendenz ſteigend

Die ſoeben e Leipziger Rauchwarenoſtermeſſe zeigt
ruhige Anfangstendenzen Die inländiſche u ſchreckt die
hohen Preiſe während das Ausland t der Stäru des deutſchen Markkurſes zurückhält Einige Franzoſen und

lgier ſind die erſten Meßkäufer vom Ausland Das Gros der
deutſchen Kürſchner iſt anläßlich des Kürſchnerverbandstages
heute eingetroffen Das Angebot iſt kein allzu großes Jmmer
hin bietet ſich gute Auswahl da auch auswärtige Firmen ihre
Waren anbieten

Co Nordhäuſer Maſchinenfabrik GSchmidt Kranz
Die Geſellſchaft verteilt für 1919 10 Proz 6 Dividende

Neuregeluns der Formeiſenpreiſe Die Formeiſenpreiſe ſind
nen feſtgeſetzt worden Sie betragen jetzt ſoweit die Werknotie
rungen in Betracht kommen 2772 Mark pro Tonne Frachtbaſis
Diedenhofen Der Händlerpreis iſt auf 28855 Mark und der Kon
ſumentenpreis auf 2892 Mark feſtgeſetzt worden

DeutſchLuxemburgiſche Bergwerks und Hütten G Nach
dem Börſencur fand in dieſen Tagen eine Aufſichtsraksſitzunſtatt in der neben einer r der allgemeinen Lage a
über die verſchiedenen Verkaufsverhandlungen Bericht erſtatte
wurde Dieſe ſind je noch nicht ſoweit ehe daß darüber
in der Oeffentlichkeit Mitteilungen gemacht werden können Es
wurde ferner mitgeteilt daß man vorausſichtlich in der Lage ſein
werde für das Geſchäftsiahr 1919/20 und möglicherweiſe afür das Geſchäftsjahr 1018/19 für das eine Dir u 233
nicht aufgeſtellt iſt eine Dipidende zur Ausſchüttung zu

ahlenmähige Angaben über die vorausſichtliche Höhejedoch nicht oemacht ebenlo war von des

Ausſchükkung eines Sonus von ber an der Nachbörſe verlaukekedie Abe Die letzte Dividende gelangte bei dem Unter
nehmen für 1917/18 mit 10 Prozent zur Verteilung

PortlandZementfabrik Hemmoer Jn der außerordentlichen
Generalverſammlung in welcher ein Aktienkapital von 1043 500
Mark vertreten war wurde der dividendenloſe Abſchluß ge
nehmigt Es wurde beſchloſſen 300 000 Mark Vorzugsaktien mit
40fachem Stimmrecht und 6 Proz Vorzugsdividende welche berelſs im laufenden Geſchäftsjahre an der Dividende teilnehmen
zu ſchaffen

Asbeſt und Gummiwerke Alfred Calmon G in Hamburg
Zuzüglich 45 937 7044 Vortrag verblieb für 1919 ein Rein
ewinn von 902904 991 937 woraus 20 12 Proz DiviLende verteilt und 31 793 45 937 M vorgetragen werden Zu

Abſchreibungen werden verwandt 118 383 101 515 A Beantragt
wird eine Kapitalerhöhung um 6 Mill l durch Ausgabe von
5,5 Mill A Jnhaberaktien und 500 000 auf den Namen
lautender Vorzugsaktien mit 20fachem Stimmrecht Die Vor
zugsaktien ſollen einer befreundeten Geſellſchaft zu dauerndem
Beſitz übergeben werden Die 5,5 Mill A neuen Stammaktien
ſollen gemein am non der Deutſchen Bank in Hamburg und der
Hamburger Bankfirma L Behrens Söhne zu 160 Proz über
nommen werden Davon werden 4 Mill M den bisherigen
Aktionären zu demſelben Kurs überlaſſen und die reſtlichen
1,5 Mill Aktien zur Verfügung geſtellt um das geſamte im
freien Verkebr befindliche Aktienkapital von 9,5 Mill M an der
Berliner Vörſe einzuführen Das Grundkapital der Geſellſchaft
wird hiernach 10 Mill A betragen Die Erhöhung des Aktien
kapitals wird mit der Wertſteigerung im Ein und Verkauf be
gründet Wie der Bericht hervorhebt könne der ſtarken Nach
frage nach verſchiedenen Erzeugniſſen noch nicht entſprochen
werden Die Beſtellungen überſtiegen überhaupt in allen Er
zeugniſſen weſentlich die Herſtellungsmöglichkeiten Auf lange
Zeit hinaus ſeien für die Erzeugniſſe genügende Abſatzmöglich
keiten durch große und langfriſtige Aufträge vorhanden

AngloContinentale Euano Werke Hamburg Der Aufſſichts
zet viget für das beendete Geſchäftsiahr 6 Proz Dividende

B vor

Heinrich Bock Hutfabrik Berlin Nach Mk 211 649
109 429 bſchreibungen ergibt ſich ein Reingewinn von

Mk 331 567 297 951 woraus 15 12 Proz Dividende verteilt
Mk 100 000 0 einem Deviſen Differenzen Konto zugewieſzn
werden und Mk 55 3090 53741 vorgetragen werden Die Ge
ſellſchaft beantragt bekanntlich eine Kapitalsverdoppelung auf
Mk 10 Mill wobei den Aktionären ein Bezugsrecht zu
101 Proz von 1 zu 1 eingeräumt wird V 3 Mai

Berliüner Börse
vom 14 April 1920

Telegramm

Chem GriesheimDeutsehe Werte Chem Heyden 37889
4 9 re Sehatasch 76 28 rieb 425 25

h röllwitzerPspie wDtsch Reichsaul 7825 Paimier n 2388
e 2 4 eutsche LxemburgDantaen Uebersee 198 00

h en Konzola I Deuteehe Zraci 77
o v v 8s 10 Deutsche Gesgliuhl 5000,00un Sieätaal 42 pural

re f e9 r Mun 480 50u Stedtani or,50 B3eremerchhaits s84 00
v hhä h ring Lehrmenn 167,50fäbt 102,80 Urrkoppwerk r40 Preuß Centr Bod Engelherdt Brauerat 272,80

Pidbl t01 75 Elberfelder Farben 420,00Preuß Hyp Bu Felten Guillaumes Si6,00
ptdbi 1911 Gasmotoren Deutz 208,00Dess Gas Obli Gebharod Co e h

h u eAusländ Worts d 500,09
h e Areerente 32228 Harpener Berg 326,00o Ungar Goldrente 88 75WVnger Kronen Hasper Eisen 3375 ,00
eme do 38,78 m r 3980ster Farbwerke
j Hoesch Eisen u Stahf 380 ,00

nalberst Blanken um ascHalle Hettstedter 00 Ise Bergbau l 4098,50n o 5446 00 y we eLokal Str aliw Hscherslebenar herl Str 188,00 Rörbisd Zucker Hit 290,00
Magdeburger Str B Kyffhäuserhütte 22 ,00Prinz Heinrich B S10,00 Lahmeyer Co 222,00Orientbahn o 928 280 ,00 r er e S

e aur e eSechiffahrts Aktien re K r
wig LoeweHembg Paketlabrt 210 ,50 Lothringer Hütte 32000tHambg Südamerika 291,60 Maennesmannröhren 405,00Hansa Dempischitt 390,00 Masch Fabr Buck 248 00Norad Liovs 1870 Herren Firenb a 247 00

Bank Atien 40 foleerk
2 G WerkeBank i Thür 181 c Orenstein Roppel 297,00e 204,00 Blx ver 25525mwerz on ein Metall Vorzbank 157,50 Khein Stahlwaren 851,00e 2 148,90 r Montan 247ssauische S ombacher Hüttenbenk e 125,60 Rositzer B 8337 00Deutsche Bank 310,00 Beuitzer er Be 240,00

Diskonto Comm 224,00 Sangerhäuser Masch
Dresädner Bank 186 ,50 Hugosſchneider G 38 28
Leipzig Credit Anst 177,5 Schuckert Co 220,00Mitteld Kreditbank 185,00 Siemens 4 Halske 330
Mitaeld Privathanx 171,50 Stettiner Chem 312 00Natlonelbank 160,00 Stettiner Vulken 2783,75Oesterr Kredit 116,00 Stollberger Zinkh 820 00
Reichsbank e 168,00 ras ielkarten 27550ale Eisenhütteindustrie Aktien i r 7 1328
Schultheiss B 272 rk TabakregieA l Aviin tawors a Jer kein Rot een r 370,00

Zlgem Fioktr qy 554,80 7 e 16mmendorfer Pa egelin erpierfabrik Werschen WeißenfelAnhealter Kohlenw 285s 00 ser Braun k S
Annaberger Steingut 951 00 Westeregeln Aal 748 20
Bedische Anilin s06,00 Wittener Gußstaul 810 00

r A 264,00 t 4357 ScHh 884,60 r MaschBismarckhütte 4908,00 Zellstoft Wali hof 5303 75
Bochumer Gußstahl s50 00 Otevi Minen 864,00
Chem Fabr Buckau 2389,00

Tendenz test

Leipziger Börse
Leipzig den 14 April 1920

Haſlesche Zucker Raffinerie 288,00
Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 134,00
Land wirtsch Masch Ziwmermwann Halle 188,50
Mansfelder Gewerkschaft s0s0,00Portlend Zementfabrik Halle n
Prehlitzer Braunkohlen 55Priorit r e v ane e n

rrg khogcgRee nern

Verantwortlich f d polit Teil J Eu z n Brinkmannf d ortlichen Teil für Provindialnochrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannn für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport

en elag eJeizung G m b Halle JZeitungspexlag und Deuckerei Otta Hendel
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